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■ Mitgliedsbeiträge 2009

Im Januar werden alle Mitglieder 

ihren DPG-Mitgliedsausweis und 

die Anforderung des Mitgliedsbei-

trags für das Jahr 2009 zusammen 

mit einem Erläuterungsschreiben 

erhalten. Den Unterlagen kann 

auch entnommen werden, welche 

Daten zu Ihrer Mitgliedschaft bei 

der DPG registriert sind.

Die Mitgliedsbeiträge sind seit 

dem Jahr 2006 unverändert und 

können der Tabelle entnommen 

werden. Nach dem 1. Juli neu aufge-

nommene Mitglieder zahlen für das 

Aufnahmejahr den halben Jahres-

beitrag. Mitglieder im Ruhestand 

können nach Vollendung des 65. 

Lebensjahres auf Antrag 50 % Bei-

tragsermäßigung für die Folgejahre 

erhalten. Die Ehe/Partnerin oder 

der Ehe/Partner von Mitgliedern 

der Beitragsgruppen B, C oder S 

kann in die Beitragsgruppe P einge-

stuft werden. Die beiden Mitglieder 

erhalten dann ein gemeinsames 

Exemplar der Mitgliederzeitschrift. 

Anträge auf Einstufung in Beitrags-

gruppe P können formlos gestellt 

werden.

Diejenigen Mitglieder, die ih-

ren Jahresbeitrag 2008 noch nicht 

entrichtet haben, werden höflich 

gebeten, dies umgehend zusam-

men mit der Zahlung für 2009 

nachzuholen. Bitte nehmen Sie 

möglichst am Lastschriftverfah-

ren teil. Auf diese Weise können 

Verwaltungskosten und Gebühren 

gespart werden.

Erfahrungsgemäß ändern 

sich Bankverbindungen und E-

Mail-Adressen recht häufig. Bitte 

überprüfen Sie, ob diese und die 

übrigen bei der DPG registrierten 

Daten noch aktuell sind, und tei-

len der DPG-Geschäftsstelle jede 

Änderung Ihrer Bankverbindung 

oder anderer Daten möglichst um-

gehend mit (z. B. durch Ausfüllen 

des Online-Formulars unter www.

mitglieder.dpg-physik.de). Ihre 

aktuelle E-Mail-Adresse wird auch 

für die Übersendung von „Physik 

konkret“ benötigt, einem neuen 

elektronischen Informationsblatt 

mit Daten und Fakten zur Physik 

und darüber hinaus. 

Bernhard Nunner

Hauptgeschäftsführer

■ Vorläufige Tagesordnung der 
Sitzung des Vorstandsrats 

Sonntag, den 1. März 2009, 

13:00–18:30 Uhr, Hotel Baseler Hof, 

Hamburg 

A Top-Gruppe: Tagesordnung 

und Protokoll

A1. Eröffnung und Annahme der 

Tagesordnung

A2. Genehmigung des Protokolls 

der Sitzung des Vorstandsrats 

am 14. und 15. November 2008 

im Physikzentrum Bad Honnef 

B Top-Gruppe: Rückfragen zu 

den Berichten der Vorstandsmit-

glieder und des Hauptgeschäfts-

führers

B1. Präsident 

B2. Vizepräsident 

B3. Schatzmeister 

B4. Hauptgeschäftsführer und Vor-

standsreferenten

B5. VS-Mitglied für Öffentlich-

keitsarbeit 

B6. VS-Mitglied für Zeitschriften 

B7. VS-Mitglied für Wissenschaft-

liche Programme und Preise 

B8. VS-Mitglied für Bildung und 

Ausbildung 

B9. VS-Mitglied für Berufsfragen 

und Wissenschaftlichen Nach-

wuchs 

B10. VS-Mitglied für Industrie und 

Wirtschaft 

B11. VS-Mitglied für Schule 

C Top-Gruppe: Finanzen

C1. Bericht zum Jahresabschluss 

2008 

D Top-Gruppe: Wahlen

D1. Wahl einer Präsidentin/eines 

Präsidenten der DPG

D2. Wahl eines Vorstandsmitglieds 

für Auswärtige Beziehungen 

D3. Wahl eines Vorstandsmitglieds 

für Bildung und Wissenschaft-

lichen Nachwuchs

D4. Wahl einer Schatzmeisterin/

eines Schatzmeisters

D5. Wahlen zu Kuratorien und 

Mitgliedsbeiträge 2009

Fördermitglieder mit selbst 

festgelegtem Beitrag

S mind. 128,00 €

mehr als 41.000 € 

Bruttojahreseinkommen

C

DoppelM

96,00 €

72,00 €

weniger als 41.000 € 

Bruttojahreseinkommen

B

DoppelM

64,00 €

48,00 €

in den ersten drei Berufsjahren 3 35,00 €

weniger als 20.500 € 

Bruttojahreseinkommen

A 25,00 €

Studierende ohne Master- oder 

Diplomabschluss (bzw. vergleichbare 

Abschlüsse) sowie Schüler

E 12,00 €

Arbeitslose X 12,00 €

Partner P 35,00 €

Ehrenmitglieder D 0,00 €

Institute, Bibliotheken, Schulen u. a.

Folgeadresse

F 174,00 €

zusätzl. 52,00 €

Firmen

bei mehr als 25 Mio € Umsatz

310,00 €

780,00 €

Luftpostzuschlag Physik Journal zusätzl. 30,00 €

gültig seit 01.01.2006

Haushaltsplan der DPG für das Jahr 2009

Soll € Haben €

I Erträge

Mitgliedsbeiträge, Spenden

Kapitalerträge, Beteiligungen

0

8.000

1.960.000

127.000

II Verwaltungskosten

Personalaufwand

Sachaufwand, Abschrei-

bungen

865.000

353.000

51.000

III Gliederungen

Regionalverbände, Fachgre-

mien, Tagungen, Physikzen-

trum, Magnus-Haus, Preise, 

Archiv, Kommissionen, Lehrer-

förderung, Buchpreis

1.571.000 1.088.000

IV Nationale und Internationale 

Mitgliedschaften 191.000 0

V Publikationen

Physik Journal, Öffentlichkeits-

arbeit, New Journal of Physics

633.000 195.000

VI Studien, Sonderaufgaben, 

Sonstiges 60.000 0

VII Steuern 18.000 0

VIII Deckung aus Bestand 0 278.000

Summe 3.699.000 3.699.000
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Wissenschaftlichen Beiräten 

des Physikzentrums Bad Hon-

nef und des Magnus-Hauses 

Berlin

D6. Wahlen zu Preiskomitees

E Top-Gruppe: Rechtssachen und 

Reformvorhaben

E1. Zukunftskonzept für das 

Physikzentrum Bad Honnef

E2. Zukunftskonzept für das 

Magnus-Haus Berlin

E3. Entscheidung zur künftigen 

Struktur der fachlichen Verei-

nigungen in der DPG

F Top-Gruppe: Termine

13./14. November 2009, 30. Tag 

der DPG, Physikzentrum Bad 

Honnef 

14. März 2010, 74. Jahrestagung der 

DPG, Bonn 

12./13. November 2010, 31. Tag der 

DPG, Physikzentrum Bad 

Honnef 

13. März 2011, 75. Jahrestagung der 

DPG, Dresden 

G Top-Gruppe: Verschiedenes

■ Wahlen zum DPG-Vorstand

Der Vorstandsrat der DPG hat in 

seiner letzten Sitzung am 14. No-

vember 2008 beschlossen, die drei 

Vorstandsressorts „Industrie und 

Wirtschaft“, „Berufsfragen und 

wiss. Nachwuchs“ sowie „Bildung 

und Ausbildung“ mit Wirkung vom 

1. Dezember 2008 zu zwei Ressorts 

„Bildung und wissenschaftlicher 

Nachwuchs“ sowie „Industrie, 

Wirtschaft und Berufsfragen“ zu-

sammenzufassen und diese durch 

die bereits in den Vorstand gewähl-

ten Herren Nienhaus und Schröter 

ohne eine Neuwahl zu besetzen. 

Ferner beschloss der Vorstandsrat 

die Einrichtung eines neuen Vor-

standsressorts „Auswärtige Bezie-

hungen“.

Alle Mitglieder wurden bereits 

zu Vorschlägen für Kandidatinnen 

und Kandidaten für die Wahl 

einer Nachfolge von Frau Dr. Mo-

nika Mattern-Klosson (Köln) im 

Vorstand aufgerufen.1) Die zweite 

Amtszeit von Frau Dr. Mattern-

Klosson ist am 30. November 2008 

abgelaufen; sie kann nicht wieder-

gewählt werden. Als Nachfolgerin 

bzw. Nachfolger soll nun ein Vor-

standsmitglied für das neue Ressort 

Auswärtige Beziehungen gewählt 

werden.

Ferner wird an den folgenden, 

ebenfalls bereits ergangenen Aufruf 

erinnert:2) Wahlen Präsidentin bzw. 

Präsident, Schatzmeisterin bzw. 

Schatzmeister und Vorstandsmit-

glied Bildung und wissenschaft-

licher Nachwuchs (im Aufruf noch 

mit „Bildung und Ausbildung“ 

bezeichnet).

Hiermit werden alle DPG-Mit-

glieder (nochmals) zu Vorschlägen 

zu den oben genannten Vorstands-

ämtern aufgerufen. Aufgrund der 

zwischenzeitlichen Veränderungen 

der Ressortbezeichnungen wird 

die Frist verlängert. Schriftliche 

Nominierungen müssen nun bis 

zum 28. Januar 2009 beim Haupt-

geschäftsführer (DPG, Hauptstr. 5, 

53604 Bad Honnef) vorliegen. Die 

Vorschläge müssen von mindestens 

15 DPG-Mitgliedern unterschrie-

ben sein und sollen einen Lebens-

lauf (eine Seite) enthalten. Die von 

den Mitgliedern vorgeschlagenen 

Kandidatinnen oder Kandidaten 

werden zusammen mit den Nomi-

nierungen des Vorstandes und des 

Vorstandsrates in eine gemeinsame 

Liste aufgenommen. Diese Liste ist 

Grundlage für die Wahlen durch 

den Vorstandsrat in seiner nächsten 

Sitzung am 1. März 2009 anlässlich 

der 73. Jahrestagung der DPG in 

Hamburg.

Bernhard Nunner

Hauptgeschäftsführer

■ Physik Journal – neue 
Herausgeberin und Kuratoren

Zum Jahreswechsel 2008/2009 sind 

die Amtszeiten von Herrn Prof. 

Dr. Markus Schwoerer als Heraus-

geber sowie von den Herren Prof. 

Dr. Klaas Bergmann und Prof. Dr. 

Dierck Raabe als Kuratoren zu 

 Ende gegangen. Redaktion, Her-

ausgeber und Verlag bedanken sich 

herzlich bei dem ausscheidenden 

Herausgeber bzw. den ausschei-

denden Kuratoren für die tatkräf-

tige Unterstützung der redaktio-

nellen Arbeit.

Seit Jahresbeginn ist Frau Prof. 

Dr. Cornelia Denz, Universität 

Münster, neue Herausgeberin. Cor-

nelia Denz hat an der TU Darm-

stadt Physik studiert, promoviert, 

und – unterbrochen von Auslands-

aufenthalten – dort auch habilitiert. 

Im Jahr 2000 folgte sie einem Ruf 

an die Westfälische Wilhelms-

Universität Münster, wo sie seit 

2003 Direktorin des Instituts für 

Angewandte Physik und Sprecherin 

des Center for Nonlinear Science 

ist. Ihr Arbeitsgebiet ist die nicht-

lineare Optik und Photonik. 

Neu in das Kuratorium wurden 

gewählt:

■ Prof. Dr. Markus Drescher, Uni-

versität Hamburg

■ Prof. Dr. Rudolf Gross, Walther-

Meissner-Institut Garching

■ Prof. Dr. Karin Jacobs, Universität 

Saarbrücken

■ Prof. Dr. Karl Jakobs, Universität 

Freiburg

Markus Drescher ist seit 2004 

Professor für Experimentelle Phy-

sik an der Universität Hamburg, 

wo er ultrakurze Lichtpulse – ins-

besondere im Röntgenbereich 

– zum Studium transienter physi-

kalischer Prozesse nutzt. Er hat in 

Bielefeld Physik studiert, promo-

viert und dort auch habilitiert.

Rudolf Gross hat in Tübingen 

studiert und promoviert. Nach Auf-

enthalten in Japan und den USA 

(IBM T. J. Watson Research Center) 

sowie der Habilitation in Tübingen 

folgte er 1996 zunächst einem Ruf 

an die Universität Köln. Seit 2000 

ist er Ordinarius an der TU Mün-

chen und Direktor des Walther-

Meissner-Instituts der Bayerischen 

Akademie der Wissenschaften. 

Seine Forschungsaktivitäten kon-

zentrieren sich auf Supraleiter und 

deren Anwendungen sowie auf 

 mesoskopische Strukturen, die 

Quanteninformationsverarbeitung 

und die Spinelektronik.

Karin Jacobs hat in Konstanz stu-

diert und promoviert und anschlie-

ßend als Postdoc am MPI für Kol-

loid- und Grenzflächenforschung 

und der Universität Ulm gearbeitet. 

2001 wechselte sie als Projektleiterin 

bei der Bayer AG in die Industrie, 

bevor sie 2003 einen Ruf an die 

Universität Saarbrücken annahm. 

1) vgl. Physik Journal, 

Juli 2008, S. 60

2) vgl. Physik Journal, 

November 2008, S. 57


